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Meine Gedanken

Lassen Sie sich gern korrigieren?  Und von anderen in Frage stel-
len? Ich nicht. Deshalb bin ich gern mit Menschen zusammen, die 
mich bestätigen. Und die Welt so sehen wie ich. Weiter bringt 
mich das aber nicht.
Wirklich weiter bringt mich der Austausch mit anderen. Von 
Erfahrungen zu hören, die ich selbst noch nicht gemacht habe.
Überzeugungen,	die	mir	widersprechen.	Meinungen,	an	denen	
ich mich reiben kann.

Martin Luther hat einmal gesagt: Die Bibel ist wie ein Kräutlein. 
Je mehr du es reibest, umso mehr wird es duften.
Er	hat	beschrieben,	was	passieren	kann.	Wenn	ich	mich	auf	den	
Austausch mit der Überlieferung einlasse. Mit unserer Tradition  
„ringe“. Und ihr dabei mehr zutraue als meinen eigenen Erfah-
rungen, die immer nur begrenzt sein können. Dieses „Ringen“ ist 
schwer. Weil es mich selbst in Frage stellt. Aber gerade dadurch 
werde ich (er)wachsen. Und sehe mehr als ich vorher sah.

Gehören Sie zu denen, die regelmäßig „ringen“? Und bewusst 
eintreten in den Dialog mit unserer Tradition? Unsere Gottes-
dienste sind eine gute Möglichkeit dafür.
Das	Herzstück	eines	protestantischen	Gottesdienstes	sind	Le-
sungen und Predigt – der Versuch, die Überlieferung auszule-
gen	und	mit	ihr	neu	ins	Gespräch	zu	kommen.	Der	Wechsel	der	
Lesungen bringt dabei die Vielschichtigkeit unserer Tradition zu 
Gehör. Eine bestimmte „Leseordnung“ führt uns im Laufe der Zeit 
durch die wichtigsten Texte der Bibel.

Diese „Lese-Ordnung“ wurde  vor einiger Zeit geändert. Was sich 
geändert hat, erfahren Sie auf Seite 13.
Was sich ändern kann in Ihrem eigenen Leben, erfahren Sie, 
wenn Sie es einmal versuchen: Über einen bestimmten Zeit-
raum regelmäßig unsere Gottesdienste zu besuchen. Und so ins 
Gespräch	zu	kommen	mit	den	Überlieferungen	unserer	Tradition.	

Wir freuen uns auf Sie!
Herzlichst - Ihr Thomas Markert
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Termine

Stadtteilfest St. Pieschen 
St.-Markus-Kirche

Freitag 31.5.  - Sonntag 2.6.

Sommergemeindefest
Emmauskirche

Sonntag 30.6. | 11.00 Uhr

Sommerfest im weltchen
weltchen

Freitag 30.8. | ab 16.00 Uhr

Straßensammlung 
der Diakonie

24.5. - 2.6.
 „Nach uns die Kinder“

Jubelkonfirmation
Apostelkirche

Sonntag 9.6. | 9.30 Uhr

Kulturkirche Weinberg
Sommerkino	„Alles	steht	Kopf“

Freitag 7.6. | 20.00 Uhr

Sommerkino	„Halbe	Treppe“
Freitag 19.7. | 20.00 Uhr

Sommerkino „Gran Torino“ 
Freitag 23.8. | 20.00 Uhr

Organisation der 
Fahrdienste zu den 

Gottesdiensten (Trachau) 
Tel. 821 110 60 (Nitsche)

Laurentius jetzt mit noch mehr Inhalt 
Vielleicht haben Sie es gleich bemerkt: Unser „Laurentius“ ist 
um vier Seiten dicker und schwerer geworden. Auf vielfachen 
Wunsch	finden	Sie	nun	unsere	Geburtstagsjublare	wieder	im	
Heft. Erstmalig gibt es außerdem eine Laurentiusseite für Kin-
der und wir haben unter der Rubrik „Nachgefragt“ Platz ge-
schaffen	für	Ihre	Fragen	zu	verschiedenen	kirchlichen	Themen.	
Mit der vierten Seite erweitern wir unseren „Blick vom Kirch-
turm“.	Viel	Spaß	beim	Lesen!	Christiane Thomas im Namen des Redaktionskreises

KREISEL-Treff
Kinder & Eltern	treffen	sich	Regelmäßig für Impuls,	Spiel, Erfah-
rungsaustausch und Liedersingen - 1. und 3. Dienstag, 16:15 Uhr.

Ein Krabbelkreis am 
Vormittag	passt	für	
dich und dein Kind 
nicht (mehr)? Dir 
fehlt im Alltag mit 
kleinem Kind eine 
kurze Zeit zum Auf-
tanken? Du würdest 
dich außerdem über 

einen	kurzen	Input	und	einen	Austausch	rund	um	„Familie	&	
Glauben	leben“	in	entspannter	Atmosphäre	freuen?	Dann	seid	
ihr	zusammen	herzlich	eingeladen	zum	KREISEL-Treff	am	Nach-
mittag in die Weinbergskirche. Bei gemeinsamen Liedern und 
einer kurzen Begrüßungsrunde mit unseren Kindern im Kinder-
gartenalter kommen wir an. Während die Kleinen anschließend 
eine	Snack-Pause	machen	oder	spielen,	folgt	für	die	Großen	ein	
kleiner	geistlicher	Impuls.	Darüber	tauschen	wir	uns	aus,	bis	uns	
der Abend-Alltag wieder hat. Wir freuen uns auf euch!  Start ist 
am 2. Juli! Anne Vogt & Antje Neubert

Beilagenhinweis
In	diesem	Laurentius	finden	Sie	einen	Flyer	über	den	St.-Markus-
Friedhof, der seit dem 1. Januar 2018 zu unserer Laurentiuskirch-
gemeinde gehört.

Aktuelles 
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Mitarbeitende beim Sommergemeindefest gesucht
Wie in der Vergangenheit soll es im Kaditzer Pfarrgarten ein 
buntes	Treiben	mit	Basteleien	und	Spielmöglichkeiten	für	Kinder	
geben. Dafür sind wir als Gemeinde auch in diesem Jahr auf die 
Mitarbeit von Menschen angewiesen, die Lust haben, ein Ange-
bot zu betreuen. Wären Sie dazu bereit? Die Zeit des „bunten Trei-
bens“	dauert	etwa	von	12	bis	15	Uhr.	Nicht	jedes	Angebot	muss	
über	die	komplette	Zeit	bestehen.	Fragen	und	Rückmeldungen	
bitte an Danilo Lämmel: 847 457 69. Danilo Lämmel

Kinderbibeltage 2019*
Für	alle	Schulkinder	der	Klassen	1	bis	6	finden	vom	13.	bis	16.	
Oktober	in	der	Apostelkirche	Kinderbibeltage	statt.	Eröffnet	
werden sie mit einem Familiengottesdienst am Sonntag um 
9.30	Uhr.	Montag	bis	Mittwoch	treffen	wir	uns	dann	tagsüber	
in	der	Apostelkirche.	Dazu	laden	wir	euch	schon	jetzt	herzlich	
ein. Für die Planung und aufgrund der begrenzten Anzahl der 
Teilnehmenden (maximal 60) ist eine Anmeldung erforderlich. 
Anmeldungen sind ab dem 25. August möglich beim Gottes-
dienst	zum	Schuljahresbeginn	 in	der	St.-Markus-Kirche,	 im	
Apostelhort,	in	der	Christenlehre,	in	den	Pfadfindergruppen,	
im Gemeindebüro und auf unserer Internetseite. Jens Stange

Familienrüstzeit in Langenstriegis
„Unterwegs	mit	Ruth“,	so	lautet	das	Thema	der	diesjährigen	
Familienrüstzeiten.	Sie	finden	vom	20.-22.9.	und	27.-29.9.	auf	
dem Kinderbauernhof in Langenstriegis statt. Haben Sie Lust 
mitzukommen? Dann melden Sie sich bitte bis zum 15. Juni im 
Pfarramt an. Dort erhalten Sie auch genauere Infos. Gisela Merkel-Manzer

Kinder und Familien

Treffpunkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag 9.30 Uhr

Eltern-Kleinkinder-TREFF
Weinbergskirche
Mittwoch 9.30 Uhr

NEU: KREISEL-Treff (siehe S. 2)
Weinbergskirche
Treff	für	Eltern	und	Kleinkinder
1. und 3. Dienstag, 16.15 Uhr
Start: 2.7.

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden	Dienstag	ab	14.00	Uhr	
(außer in den Ferien, um vorherige 
Anmeldung wird gebeten)

Sommerfest Kinderhaus Apostel
Apostelkirche und KITA
Samstag, 22.6. | 10:00 - 13:00 Uhr

Foto: A. Walther
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.00 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.15 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
Christenlehre-Samstag

Sonnabend 15.6..
9.30-14.00 Uhr

 
Pfarrhaus Markusstraße 2

Klassen 1 | 2
Donnerstag 15.15 Uhr

Zirkus-Theater-Treff
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« an 

der Weinbergskirche°*
Klassen 1 bis 3

Mittwoch 16.00-17.30 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

Klassen 4 bis 6
Dienstag 17.00-18.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt	Dresden,	des	Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Foto: Lämmel

„Ein Jeder kann kommen, für jeden machen wir die Türen auf“
... so erklang es in letzter Zeit regelmäßig in den Morgen-
kreisen unseres Kindergartens. Angelehnt an diese Liedzeile 
machten	wir	uns	mit	dem	Thema	des	diesjährigen	Weltge-
betstages „Kommt, alles ist bereit!“ vertraut. Zum Kinderhaus-
Gottesdienst	öffneten	auch	wir	schließlich	vielen	Familien	und	
anderen	Besuchern	die	Türen	der	Apostelkirche.	Gemeinsam	
„bereisten“ wir nicht nur das kleine Land Slowenien, sondern 
verfolgten auch die Geschichte der lahmen Leila, die ganz un-
verhofft	zu	einem	großen	Fest	eingeladen	war.	Sowohl	sie	als	
auch wir durften die Erfahrung machen, dass bei Gott ein Jeder 
eingeladen	ist,	sein	Herz	und	seine	Tür	zu	öffnen	–	auch	denen,	
die noch nicht mit am Tisch sitzen. Reinhilde Döschner

Mit	der	Erweiterung	unseres	„Apostel-Horts“	von	ursprünglich	15	
auf nunmehr 38 Kinder vor 7 Jahren zeichnete sich schon bald die 
Notwendigkeit	eines	zusätzlichen	Außenspielgerätes	ab.	Nach	
Ideen befragt, entwickelte ein Tischler ein Modell und nachdem 
auch	die	Fördermittel-Zusage	der	Landeshauptstadt	eingegan-
gen war, konnte endlich mit dem Bau begonnen werden. Unter 
den	faszinierten	Augen	aller	Kinder	rollte	Anfang	April	ein	großer	
Radlader auf das Gelände unserer Hortwiese und hob den Boden 
aus. Es dauerte nicht lange und schon standen mehrere Säulen, 
wurden Ebenen in unterschiedlicher Höhe angelegt. Unter den 
wachsamen und ungeduldigen Blicken der Hortkinder nahm das 
neue	Außenspielgerät	recht	schnell	Form	an	und	nun	freuen	wir	
uns schon sehr, es bald in Betrieb nehmen zu können. Reinhilde Döschner

Neues Außenspielgerät für unsere „Großen“

Foto: M
. W

ellnitz
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag 16.00-18.00 Uhr 
Freitag 16.00-21.00 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Konfi-Tag (Klasse 7)
Emmauskirche
Sonnabend 15.6., 15.00 Uhr 

KonfiTreff (Klasse 8)
Apostelkirche
Donnerstag 29.8., 17.00-18.30 Uhr 

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt	Dresden,	
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

5 Jahre Pfadfinderstamm „Trachenschlucht“ 
Geburtstage müssen gefeiert werden! Im 
Frühling	war	es	wieder	soweit:	Unser	Pfadfin-
derstamm, dem mittlerweile ca. 80 Kinder und 
Jugendliche angehören, ist nun bereits 5 Jahre 
alt.	Nach	einem	Arbeitseinsatz	in	unseren	pfad-

findereigenen	Räumen	(auch	das	ist	manchmal	im	Frühling	nö-
tig)	kamen	alle	jugendlichen	Pfadfinderinnen	und	Pfadfinder	
zusammen, um an der Weinbergskirche Geburtstag zu feiern – 
mit	selbst	kreierter	Hordentopfsuppe	über	dem	Lagerfeuer	und	
leidenschaftlichem Gesang.
Noch einmal an dieser Stelle: Herzlichen Glückwunsch an alle 
alten	und	neuen	„Trachenschlucht“-Pfadfinder!	Tina Brüggener

Rittercamp am Trachenberg
Zum	vierten	Mal	werden	sich	diesen	Sommer	tapfere	Ritter	
und Ritterinnen an der Weinbergskirche versammeln und neue 
Abenteuer	erleben,	packende	Geländespiele	spielen,	sich	auf	
Ritterturnieren messen und am Lagerfeuer ihr Essen zuberei-
ten. Kinder von 9 bis 13 Jahren sind herzlich eingeladen, vom 
12. bis 14. Juli täglich von 9 bis 16 Uhr dabei zu sein. Mara Studen

Elbecamp in Kaditz
Auch in diesem Jahr möchten wir den Sommer mit euch im 
Kaditzer	Pfarrgarten	genießen	–	beim	Elbecamp	vom	22.	–	25.	
Juli. Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren können schmieden, 
reiten, basteln, geocachen, Motorboottouren unternehmen, 
über dem Feuer kochen und vieles mehr. Am zweiten Tag wird 
ein	spannendes	Projekt	stattfinden	–	lasst	euch	überraschen!	
Täglich von 13 – 19 Uhr. Mara Studen

Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist kostenlos – eine 
Spende	für	die	Verpflegung	ist	gern	gesehen.	
Anmeldung und weitere Infos:
im	Internet:	jil-laurentius.de
per	E-Mail:	post@jil-laurentius.de	
oder telefonisch unter: 427 84 47
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Begrüßung unserer Pfarrerin Frau Lattke 

Ein herzliches Willkommen 
und Gottes Segen für Ihren 
Dienst! Das wünschen Ihnen 
die Senioren von ganzem 
Herzen. 

Senjola ...
… geht am 26. Juni auf Tagesfahrt zur Landesgar-
tenschau nach Frankenberg und zum Schloss Lichten-
walde. Nähere Auskunft dazu erhalten Sie von Frau 
Pürthner. Tel 853 21 21.

Geburtstagsbesuche
Immer wieder machen sich Menschen aus unserer Ge-
meinde auf den Weg, Geburtstagskinder zu besuchen. 
Wer gern mitmachen möchte, ist herzlich 
am 26. August, um 9.45 Uhr, 
in	die	Empore	der	Apostelkirche	eingeladen.		

Musikworkshop – Das neue Lied
Am16. März trafen sich die 
Generationen im Musik-
zimmer	der	Apostelkirche.	
Gemeinsam mit unserer 
Kantorin lernten wir Hin-
tergründe zu den Liedern 
kennen. Bei einer Ge-
sprächsrunde	zwischen	Se-
nioren	und	Konfirmanden	

konnten Hemmschwellen abgebaut werden. Der 
rege Austausch ermöglichte uns, die verschiedenen 
Lebenswege individuell zu erfassen. Wir erfuhren 
voneinander, dass es sich lohnt, den Lebensweg mit 
Gottes Begleitung zu gehen.
Eine behütete Zeit wünscht Ihnen Ihre Susanne Pürthner

Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis**

Dienstag 14.00 Uhr  | Saal
4.6. | 2.7. 

Seniorenkreis „Kreativ“**
Dienstag	10.00	Uhr	|	Empore		

11.6. | 9.7.  

Gesprächskreis
Mittwoch 15.00 Uhr | Sitzungszimmer 

19.6. | 10.7.  

Homiliusstraße 15
Seniorenkreis

Freitag 14.00 Uhr
14.6. | 12.7. | 9.8.

Kontakt: R. Richter,  Tel. 848 38 49

Seniorenresidenz am Hubertusplatz
Andacht

Mittwoch 10.00 Uhr
5.6. | 3.7. | 7.8.

Seniorenheim R.-Matzke-Str. 18
Gottesdienst 

Mittwoch 14.00 Uhr
5.6. | 3.7. | 7.8.

Tagespflege „Haltepunkt 
Pieschen“, Hubertusstr. 8

Stunde der Besinnung
Donnerstag 10 Uhr - 13.6. | 8.8.

Mittwoch 10 Uhr - 10.7.  
 

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre	Spenden	angewiesen:	KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC:	GENO	DE	D1	DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Foto: Pürthner

Foto: P. Haschenz
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Orgel plus
Die	diesjährige	Orgel	plus	Konzertreihe	in	der	Emmauskirche	
Kaditz startet am 14. Juni, um 19.30 Uhr, mit einem Quartett. 
Daniela	Vogel	(Orgel),	Gretel	Wittenburg	(Sopran),	Magdalena	
Bäz	(Blockflöte)	und	Stefan	Baier	(Violoncello)	bringen	Musik	
von	Barock	bis	Romantik	unter	dem	Motto	„Singe,	jauchze“	zu	
Gehör. Teil des Programms sind auch die Variationen über „Geh 
aus, mein Herz und suche Freud“ von Gottfried Fischer.
Anschließend hören wir nicht nur, sondern sehen auch Orgel 
plus	Tanz	mit	Kantor	Hans	Christian	Martin	und	Tänzerin	Janine	
Schneider. Neben Werken von Johann Sebastian Bach tragen 
sie	am	12.	Juli	auch	Improvisationen	vor.
Den	Abschluss	der	Konzertreihe	bildet	ein	Konzertprogramm	
von	Jens	Goldhardt	und	dem	ehemaligen	Saxophonisten	der	
Band	Keimzeit	Ralf	Benschu	am	16.	August.	Gemeinsam	spie-
len	sie	auf	der	Orgel	und	dem	Saxophon	eigene	Stücke	und	
Improvisationen.	
Bei	jedem	Konzert	gibt	es	anschließend	belegte	Brote	und	Wein	
unter	der	Linde.	Eintritt	frei	–	Spenden	sind	erbeten.	Claudia Mahler

Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

Kaditzer Pfarrhaus (Altkaditz 25)
Kaditzer Kinderchor
Montag 16.30-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt	Dresden,	
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Orgel plus
Freitag, 14. Juni 2019 

Orgel plus Gesang und Flöte
Daniela Vogel, Orgel

Gretel Wittenburg, Sopran
Magdalena Bäz, Flöte

Freitag, 12. Juli 2019
Orgel plus Tanz

Hans Christian Martin, Orgel
Janine Schneider, Tanz

Freitag, 16. August 2019
Orgel plus Saxophon

Jens Goldhardt, Orgel
Ralf Benschu, Saxophon

19.30 Uhr
Emmauskirche Kaditz

Eintritt frei. Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein unter der Linde.
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Konzerte

Orgel plus Gesang plus Flöte
Emmauskirche

Freitag 14.6. | 19.30 Uhr

Konzert mit dem Kammer-
orchester ohne Dirigenten

Apostelkirche 
Sonntag 16.6. | 16.00 Uhr

Eintritt frei, Kollekte erbeten 

Volksliedersingen
Emmauskirche 

und Weinbergskirche
Montag 24.6. | 19.00 Uhr 

Sommerkonzert der 
LaurentSingers
Emmauskirche

Sonntag 30.6. | 15.00 Uhr 

Orgel plus Tanz
Emmauskirche

Freitag 12.7. | 19.30 Uhr 

Orgel plus Saxophon
Emmauskirche

Freitag 16.8. | 19.30 Uhr

Chor-Workshop 
Wir, die Ökumenische Kan-
torei der Weinbergskirche, 
suchen Sängerinnen und Sänger und laden ein zum „Tag der 
offenen	Weinbergs-Kantorei“	–	ein	Mitsingprojekt	für	alle	–	am	
Sonntag,	23.	Juni,	11	bis	17	Uhr	im	Saal	der	Apostelkirche.	Offen	
für	jeden	und	jede	wollen	wir	vier	Chorstücke	unterschiedlicher	
Schwierigkeit	proben	und	hoffen,	damit	neuen	Leuten	Lust	auf	
uns	zu	machen.	Der	Bogen	der	Musik	spannt	sich	von	Filmmusik	
bis Johann Sebastian Bach. Mittags gibt es einen kleinen Im-
biss. Was wir an diesem Tag erarbeiten, wird am Johannistag, 
dem 24. Juni, in der Weinbergskirche zu hören sein. Nach der 
Andacht kann dort noch weiter gesungen werden. Wir sind sehr 
gespannt	auf	Sie	–	seien	Sie	herzlich	willkommen!	
Kontakt:	chorweinberg0619@posteo.org	Cornelia Barth

Sommerkonzert LaurentSingers
Unter	dem	Motto	„Today	ist	the	day“	veranstalten	die	Laurent-
Singers	unter	der	Leitung	von	Christoph	Grusenick	am	30.	Juni	
um	15	Uhr	in	der	Emmauskirche	ihr	alljährliches	Sommerkon-
zert. Mit viel Lobgesang bildet das Konzert den im wahrsten 
Sinne	stimmungsvollen	Abschluss	des	diesjährigen	Sommer-
festes. Eintritt frei, um eine Kollekte wird gebeten. Christoph Grusenick

Elternzeitvertretung unserer Kantorin 
Bis	einschließlich	Juni	wird	Frauke	Sczeponek	fol-
gende	musikalische	Gruppen	und	Kreise	 leiten:	
Kurrenden, Seniorenkantorei und Posaunenchor. 
Ihre Kindheit und Jugend verbrachte sie in Hessen, 
bevor	sie	in	Bremen	ihr	Studium	der	Musikpädago-

gik und Mathematik aufnahm. Nach dem Abschluss entschied sie 
sich für ein Kirchenmusik-Studium in Dresden und freut sich nun, 
erste Erfahrungen in unserer Gemeinde zu sammeln. Die Lau-
rentiuskantorei übernimmt in dieser Zeit Florian Mauersberger. 
Er stammt aus Annaberg-Buchholz und hat Kirchenmusik B und 
A in Dresden und Berlin studiert. Herr Mauersberger übernimmt 
voraussichtlich ab Juli die volle Elternzeitvertretung. Claudia Mahler
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Stadtteilfest St. Pieschen
Seien Sie herzlich zum Stadtteilfest St. Pieschen 
vom 31. Mai bis 2. Juni in und um die St.-Mar-
kus-Kirche herum eingeladen! Gisela Merkel-Manzer

Freitag, 31.05. 
Internationaler Begegnungsabend
19.00-21.00 Uhr Konzert mit der „Banda Inter-
nationale“, anschließend gemeinsames Zusam-
mensein	am	Feuer	mit	Mitbring-Buffet

Samstag, 01.06. 
Kindertag an der St.- Markus-Kirche
12.00-18.00	Uhr	Offene	Kirche
12.00-18.00	Uhr	Kindersachenflohmarkt	(mit	
der	Kindertagesstätte	„Himmelsblau“	und	Café)
14.00-18.00 Uhr Buntes Treiben am Zirkuszelt 
15.00 Uhr / 17.00 Uhr Kirchenführung für Kinder 
(auch Erwachsene sind herzlich willkommen)

Sonntag, 02.06.
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Konkordienplatz
13.00-18.00	Uhr	Offene	Kirche
12.00-18.00 Uhr Künstlermarkt „Kleinmont-
matre“
ab	14.00	Uhr	Kirchencafé	
15.00 Uhr „Wie im Himmel so auf Erden“ - Ge-
dichte und Orgelmusik
16.30 Konzert der Laurentius-Harmonists
19.30	Uhr	Taizéandacht

Einführung Pfarrerin Lattke 

Dankbar schauen wir zurück auf den Gottes-
dienst	am	7.	April,	bei	dem	Pfarrerin	Annegret	
Lattke in ihren Dienst in unserer Gemeinde ein-
geführt wurde. Thomas Markert

Honigbienen und Wildinsekten
Dieses Seminar im welt-
chen soll den Fokus auf 
einen wichtigen Teil der 
Schöpfung	legen,	den	es	zu	
bewahren und zu schützen gilt: Am 5. Juni um 
16 Uhr	wird	Frau	Strey	über	Bienen	und	Wild-
insekten im weltchen referieren. Sie ist selbst 
erfahrene Imkerin. Barbara Ott

„Spiel des Lebens“ beim Sommerfest
Zum	„Spiel	des	Lebens“	laden	wir	am	Sonntag, 
dem 30. Juni, beim Sommerfest in Altkaditz ein.
Nach dem Gottesdienst brennt wie immer der 
Rost	und	wir	laden	zum	entspannten	Innehalten	
und bunten Treiben im Kaditzer Pfarrgarten ein. 
Dort	gibt	es	neben	zahlreichen	Spiel-	und	Bastel-
angeboten unter anderem eine Jugend-Lounge, 
eine Fotobox und eine Saft-Bar zu entdecken. 
Vom	„Spiel	des	Lebens“	über	das	Konzert	mit	
den „LaurentSingers bis zum „Kino im Garten“ 
ist diesmal für Jung und Alt beinahe alles dabei.

Blick vom Kirchturm

Foto:	M.	Sommermeyer

Foto: M. Neumann
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Foto: Markert

Unser Sommerfest-Programm
11.00 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Gegrilltes 
   Buntes Treiben im Pfarrgarten
	 	 	Kaffee	und	Kuchen
13.15	Uhr		Gospel		mit	COYOTE	im	Garten
14.00	Uhr		Spiel	des	Lebens
15.00 Uhr  Konzert der LaurentSingers 
17.00 Uhr  Kino im Garten: „Timm Thaler oder  
   das verkaufte Lachen“
19.00 Uhr  Kino im Garten „Florence Foster Jenkins“
Wir freuen uns auf Sie!

            Ensemble 
       Emmauskirche
Im letzten Jahr wurden die Sanierungsarbeiten 
am Pfarrhaus abgeschlossen. Zum ersten Mal 
können wir in diesem Jahr zu Veranstaltungen 
einladen, bei denen das gesamte Ensemble um 
die Emmauskirche in neuem Glanz erstrahlt und 
auf vielfältige Weise nutzbar ist. Beim herz-
haften Brunch am Ostersonntag.  Beim öku-
menischen Grillen am Himmelfahrtstag. Beim 
Volksliedersingen am Johannistag. Beim Wein 
unter der Linde und dem Nachklingen der Kon-
zertreihe „Orgel Plus“. Oder beim Sommerfest, 
zu dem Sie alle eingeladen sind!
Wir sind dankbar und freuen uns sehr. Und bit-
ten	weiterhin	um	Spenden,	um	die	abgeschlos-
senen Arbeiten bezahlen zu können. 35.500 

Euro	wurden	bereits	gespendet	-	90.000	Euro	
benötigen wir. Es wäre schön, wenn Sie uns 
dabei helfen könnten!
Vielen Dank!
Bitte überweisen Sie 
Ihre Spende auf fol-
gende  Bankverbindung:
DE 06 3506 0190 
1667 2090 28
Kennwort: RT 1002 
Altkaditz 25

Geht da ein Licht auf?
Am Dienstag, 11. Juni, 19.30 Uhr wird in der St.- 
Markus-Kirche das Theaterstück „Lichtmacher 
und	Phasenprüfer	in	Pieschen“	zur	Aufführung	
kommen. Wie steht es um unsere Nachbarschaft? 
Dieser	Frage	gehen	im	Stück	zwei	fiktive	Mit-
glieder	einer	Theatergruppe	nach.	Sie	berichten	
dabei von ihren Erlebnissen und was sie immer 
noch	bewegt.	Denn	diese	Theatergruppe	gab	es	
tatsächlich	–	als	Nachbarschaftsprojekt	in	Pie-
schen. Aus den Erfahrungen und Geschichten von 
dort ist das Theaterstück entstanden. Freudigem 
und	Ernsthaftem	wird	spielerisch	nachgegangen.	
Und im Anschluss können auch die Erlebnisse des 
Publikums	besprochen	und	bespielt	werden,	um	
eines vorwärts zu bringen: das Miteinander statt 
eines Nebeneinanders in Pieschen. Dirk Strobel

Fotos: T. Markert

Foto: D. Strobel/TPZ Sachsen
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Weinbergskirche: Wie geht es weiter?
Vor gut vier Jahren wurde die sanierte Wein-
bergskirche wieder „in Betrieb genommen“. 
Eine solche grundlegende Sanierung hat unsere 
Gemeinde vor viele Herausforderungen – ins-
besondere	in	finanzieller	Hinsicht	–	gestellt.	
Mehr	als	125.000	Euro	an	Spenden	zeigen	je-
doch auch die Verbundenheit vieler Gemein-
deglieder mit der Kirche. 
Wir freuen uns, dass im März – fast unbemerkt 
von	der	Öffentlichkeit	–	die	Abwasserleitung,	die	
über	den	Vorplatz	der	Kirche	verläuft,	komplett	
erneuert werden konnte – dank einer großzü-
gigen Unterstützung durch die Landeskirche. 
Gleichzeitig wurde auch für das südliche Dach 
eine Niederschlagswasserversickerung gebaut, 
so	dass	zukünftig	nicht	nur	Gebühren	gespart	
werden, sondern auch ökologisch ein weiterer 
wichtiger Baustein umgesetzt werden konnte. 
Fast	1.000	EUR	jährlich	werden	so	an	Nieder-
schlagswassergebühren	eingespart!	
Weitaus	mehr	wird	der	fehlende	Spielplatz	vor	
der	Kirche	wahrgenommen.	Wir	sind	guter	Hoff-
nung, dass dieser in den kommenden Monaten 
größer, moderner und schöner von der Landes-
hauptstadt	wieder	aufgebaut	wird.	Zum	Redak-
tionsschluss wurde gerade der neue Nutzungs-
vertrag	mit	der	Landeshauptstadt	unterzeichnet.	
Hoffen	wir,	dass	der	Spielplatz	bald	wieder	allen	
großen und kleinen Gästen zur Verfügung steht.

Und wie geht es sonst weiter? Aktuell fehlen 
uns	für	den	finanziellen	Ausgleich	der	grundle-
genden Sanierung der Kirche noch 19.620 EUR. 
Wenn	Ihr	Spendenaufkommen	so	weiter	geht,	
könnten	wir	im	nächsten	Jahr	den	finanziellen	
Ausgleich erzielen! Wie wäre es mit dem Kirch-
weihfest 2020 am Sonntag Trinitatis? Das wäre 
doch ein schöner Anlass!
Danach	können	wir	uns	den	nächsten	Projekten	
widmen: der Terrasse vor dem Untergeschoss, 
neuen Stühle oder auch „nur“ der Werterhal-
tung. Ich bin mir sicher, dass wir immer wieder 
spannende	Projekte	in	und	um	die	Weinbergs-
kirche	finden	werden.	

Danke für Ihre Unterstützung! 
Wenn Sie helfen wollen, das noch bestehende 
Baudefizit	schnell	zu	schließen,	nutzen	Sie	ein-
fach unsere Bankverbindung und geben Sie bei 
Verwendungszweck „RT 1002/Bau Weinberg-
skirche“ und Ihre Adresse an. Damit erhalten 
Sie	auch	eine	Spendenbescheinigung	für	das	
Finanzamt. Florian Reißmann im Auftrag des Kirchenvorstandes 

Saisoneröffnung im weltchen

Voller Stolz boten die zwei Mädchen zum Sai-
soneröffnungsfest	am	27.	April	auf	der	frisch	
gebauten	 „Pflanzentreppe“	 Pflanzen	 und	
Marmelade vom weltchen an. Vielen Dank den 
Kindern und ehrenamtlich Helfenden! Barbara Ott

Foto: B. Ott

Foto: F. Reißmann
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Nachgefragt

Am 1. Advent 2018 trat EKD-weit die neue 
„Ordnung gottesdienstlicher Texte und 
Lieder“ in Kraft. „In ihr ist geregelt, welche 
Texte aus der Bibel an einem bestimmten Sonn- 
oder Festtag im Gottesdienst gelesen werden 
und welche Texte Grundlage der Predigt sind. 
Außerdem sind jedem Sonn- und Festtag zwei 
Lieder zugeordnet, die in einem besonderen 
Zusammenhang mit den jeweiligen biblischen 
Texten stehen, sowie ein Gebetspsalm, ein 
Bibelvers als geistliches Leitmotiv für die Wo-
che oder den Tag (…) und ein Bibelvers als 
Zwischengesang zum Halleluja-Ruf.“ (Quelle: 
www.kirchenjahr-evangelisch.de)
In den vergangenen Jahren hat eine Kommis-
sion	daran	gearbeitet:	Impulse	der	feministi-
schen	Theologie	und	des	christlich-jüdischen	
Dialogs	sind	eingeflossen.	Herausgekommen	
ist: Mehr alttestamentliche Texte kommen vor, 
längere Lesungen, da man Bibeltexte nicht 
zurechtschneiden wollte, und neue Lieder als 
Wochenlieder. Aller guten Dinge sind also drei: 

◊ Grün oder Seitenzahl: das deutschland-
weite Gesangbuch (grün) von 1994

◊ Rot oder Null vor der Zahl:	„Singt	von	Hoff-
nung“, das Ergänzungsbuch der Ev-Luth. 
Landeskirche Sachsen aus dem Jahr 2008, 
welches uns neuere Lieder geschenkt hat. 

◊ Blau oder umgedrehte Drei vor der Zahl: 
Ergänzungsheft zum grünen Gesangbuch 
mit den neuen Wochenliedern und den 
Wochenpsalmen.	

Ein	paar	inhaltliche	Veränderungen	möchte	ich	
Ihnen vorstellen: 

0 – Rot – Blau – Grün – eine umgedrehte Drei ??? 
Der Weihnachts-
festkreis des Kir-
chenjahres	 geht	
nun	offiziell	auch	in	
der evangelischen 
Kirche bis zum 2. 
Februar (Darstel-
lung Jesu im Tem-
pel	 -	 Maria	 Licht-
mess). Damit wird 
der	 Epiphaniaszeit	
eine größere Be-
deutung beigemes-
sen. Zugleich sind 
damit die Sonntage 
der	Vorpassionszeit	
variabel,	je	nachdem	wie	zeitig	Ostern	liegt.	
Auch	 hat	 man	 neue	 Schwerpunkte	 bei	 den	
Gedenktagen gesetzt, wie dem 27. Januar 
als	Tag	des	Gedenkens	an	die	Opfer	des	Nati-
onalsozialismus, 22. Juli der Gedenktag für 
Maria Magdalena, 29. August Gedenktag der 
Enthauptung	des	Johannes,	9.	November	als	
Tag	des	Gedenkens	an	die	Novemberprogrome,	
dem 11. November  für den Heiligen Martin und 
dem	6.	Dezember	für	Nikolaus	von	Myra.	

Wenn Ihnen also einmal eine Lesung oder ein 
Predigttext vorkommt, als hätten Sie diesen 
noch nie gehört, dann kann das gut sein, denn 
gut 100 Texte sind neu aufgenommen worden. 
Am	1.	September	2019,	dem	11.	Sonntag	nach	
Trinitatis, begegnet uns ein solch neuer Pre-
digttext in diesem Jahr: Hiob 23. 
Lassen wir uns bereichern von neuen Texten 
und Tönen. Annegret Lattke

Foto:	C.	Thomas
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So Gott will, feiern ihren Geburtstag ...

 im Juni

	 75	 Bettina	Brusdeylins,	Hannelore	Kuczka
  80 Rosemarie Hofmann, Gudrun Pohl, 
	 	 Rosel	Knappe,	Rudolf	Maaß
	 85	 Ellinor	Bellmann,	Christa	Hannß	
 86 Dr. Konrad Schmidt, Gerhard Bandow
 87 Hilda Braun
 88 Rosemarie Marx, Liesa Junghans
 89 Anneliese Knust
 90 Helga Förster
 91 Kurt Hübner
 92 Walter Grötzsch, Ursula Friedel, 
  Edith Stief, Gerhard Buck
 94 Waldtraut Frotscher
 95 Edith Haufe
	 98	 Erna	Mathy

 im Juli

 75 Monika Wiemer, Irene Weber, 
  Siegfried Franke, Gisela Eitner, 
	 	 Christoph	Pfeiffer,	Antchen	Glöckner
 80 Dr. Helmut Münch, Ursula Radke, 
	 	 Ursula	Zschoche,	Christian	May,	
  Gerold Forberger, Dorothea Brechtel-
  Blechschmidt, Helga Becker
  85 Hannelore Petri, Lieselotte Braun, 
  Gisela Hornig
	 86	 Christa	Altmann,	Rolf	Förster
 87 Hannelore Werner
 88 Brigitte Leukroth
 89 Siegfried Dittrich, Sonnhild Gebhardt,
  Werner Drachenberg, Georg Schulze

	 90	 Alfred	Mätje
 91 Louise Recker, Hildegard Standfuß, 
  Gertrud Klinger
 92 Richard Baltzer, Inge Hanisch, 
	 	 Christa	Püsche
	 93	 Werner	Hüttig,	Margarete	Kayser,	
  Gertrud Bellmann,  Ilse Lesch
 96 Gerda Pertzel
 100 Elli Pohle
 101 Ursula Wolf
 
 
im August
 
	 75	 Christian	Wyrwoll,	Heidemarie	
  Kirmes, Dagmar Pretzschner, 
  Kristina Schulze, Wolfgang Wittig
 80 Erika Buhr, Winfried Dietel, 
  Ingrid Forberger, Renate Hasterok, 
	 	 Hanna	Hupbach,	Adelheid	Möller,	
  Gerhard Teichmann,   
	 	 Manfred	Walenzyk,	Ursula	Zebger,	
  Siegfried Zeidler, Peter Borde
 85 Wolfgang Hannß, Ruth Gäbler, 
  Sieglinde Dahms, Rita Braun, 
  Brigitte Müller, Karl-Heinz Pinkert, 
  Ilse Schulze, Anni Kunath
 86 Gertrud Grieser, Helmut Wagner
 88 Inge Kurth
 89 Werner Einenkel, Irene Schreiter
	 90	 Gerda	Szczepurek
 92 Waltraud Mix, Ruth Waller
 93 Annelies Richter
	 94	 Helga	Meyer
	 96	 Christa	Biehle
 103 Brunhilde Einenkel

Wir gratulieren

Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstage in der Web-Ausgabe unkenntlich gemacht.
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Getauft wurden
Jakob Gerlach, Kai Hellbach, Johanna Berger, 
Katja	Schulze,	Clemens	Lange,	Adele	Opitz,	Jan	
Henrik	Opitz

Eingesegnet wurden
Isabella geb. Willasch und Lutz Karl (50 Jahre)

Fürbitten *

Bestattet wurden
Margot Kießling geb. Görne, Ingeburg Dietze 
geb. Thomas, Gerhard Koglin, Eberhard Nitz-
sche,	Christa	Klotzsche,	Lothar	Klinkmüller,	Klaus	
Blechschmidt, Irmgard Heinrich geb. Johne

Lobpreis-Abende

Ganz herzlich einladen möchten wir zu unseren 
recht	frisch	entstandenen,	regelmäßig	stattfin-
denden	Lobpreis-Abenden.	Jeden	3.	Freitag	im	
Monat	treffen	wir	uns	um	19:30	Uhr	in	einem	
unserer Wohnzimmer, um gemeinsam zu sin-
gen, zu musizieren und Gott zu loben.
Wir	sind	eine	lebendige	Gruppe	junger	Men-
schen zwischen Mitte 20 und Ende 30, die sich 
zum Teil noch aus JG- und TURMalin-Zeiten, 
zum Teil erst seit einigen Monaten kennen. 
Und wir würden uns riesig freuen, wenn die 
Gruppe	wächst	und	wir	irgendwann	in	großer	

Runde - auf Sofas und Kissen in unseren kleinen 
Wohnzimmern sitzend - singen, feiern und Gott 
auf diese Weise die Ehre geben.
Wenn du Lust hast, uns kennen zu lernen, dann 
melde dich bitte bei Filomena: 
E-Mail:	filof5@aol.com	
Sie	kann	dir	sagen,	wo	unser	nächstes	Treffen	
stattfinden	wird.
Wir freuen uns auf dich! Dorothea Ristau

Gebet für Live on Stage
Authentische Lebensge-
schichten in Form eines Mu-
sicals werden Ende Oktober 
in der Messe Dresden auf die Bühne gebracht. 
25 Dresdner Gemeinden bereiten sich darauf vor. 
Beten Sie mit dafür, dass sich viele Nichtchristen 
einladen lassen. 
Mehr unter: www.dd.lifeonstage.com Frank Krause

*	Wir	veröffentlichen	Geburtstage,	Ehe-	und	Familienjubiläen,	um	die	Gemeinde	an	diesen	
besonderen Tagen im Leben der Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möch-
te,	kann	dieser	Verfahrensweise	jederzeit	schriftlich	oder	im	Gemeindebüro	zu	den	üblichen	
Öffnungszeiten	widersprechen.	Der	Widerspruch	für	die	nächste	Ausgabe	des	Laurentius	ist	bis	
zum 5. Juli möglich.

Foto: D. Ristau

„Geht und verkündet: 
Das Himmelreich ist nahe.“ 

Mt 10,7 (E) 

Aus Datenschutzgründen werden die Na-
men der Gemeindeglieder, die getauft, 
konfirmiert,	 getraut,	 eingesegnet	 oder	
bestattet wurden, in der Web-Ausgabe 
unkenntlich gemacht.
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Gottesdienste

Sonntag, 2. Juni Exaudi
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Markus	Manzer
11:00	 Kondordienplatz	 Ökumenischer	Open-Air-Gottesdienst	 Gisela	Merkel-Manzer
19:30	 St.-Markus-Kirche	 Taizé-Andacht	 Gisela	Merkel-Manzer

Sonntag, 9. Juni Pfingstsonntag
  Kollekte Apostel: Bau Apostelkirche
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Annegret	Lattke
 ♫ Seniorenkantorei Jubelkonfirmation 
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer

Montag, 10. Juni Pfingstmontag
  Kollekte: Bau Weinberg
09:30	 Weinbergskirche	 Open-Air-Gottesdienst	 Tobias	Petzold/Thomas	Markert
 ♫ Posaunenchor

Sonntag, 16. Juni Trinitatis
  Kollekte Weinberg: Bau Weinberg
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
 ♫ Ökum. Kantorei Kirchweih

Sonntag, 23. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskirchliche Projekte
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	mit	Abendmahl*	 Annegret	Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
 ♫ Kaditzer Kinderchor
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe - Poetisch glauben Holger Kuße
  Marie Luise Kaschnitz: Auferstehung
  Manchmal stehen wir auf
  Stehen wir zur Auferstehung auf ...

Gottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr.	40
Emmauskirche  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3
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Montag, 24. Juni Johannistag
19:00 Emmauskirche Andacht und Volksliedersingen unter der Linde Thomas Markert
 ♫ Laurentiuskantorei, Seniorenkantorei, Posaunenchor
19:00 Weinbergskirche Andacht Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Ökum. Kantorei,  Johannisfest
  LaurentSingers

Sonntag, 30. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte Emmaus: Bau Pfarrhaus AK 25
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
11:00 Emmauskirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Kurrende anschließend Sommerfest 

Sonntag, 7. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	mit	Abendmahl*	 Annegret	Lattke
  Kirchen-Café und Büchertisch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
  Predigtnachgespräch
19:30	 Taizé-Andacht

Sonntag, 14. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Jürgen	Fehlberg
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
18:00 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

Sonntag, 21. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Aus- und Fortbildung von Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Annegret	Lattke
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

Sonntag, 28. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Annegret	Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Michael Rentsch
18:00 Weinbergskirche Gottesdienst Annegret Lattke

Thomas Markert
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Sonntag, 4. August 7. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Erneuerung und Erhaltung kirchlicher Gebäude
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke

Sonntag, 11. August 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	mit	Abendmahl*	 Annegret	Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  Predigtnachgespräch
19:30	 St.-Markus-Kirche	 Taizé-Andacht	 Gisela	Merkel-Manzer

Sonntag, 18. August 9. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Evangelische Schulen - Apostel: Seniorenarbeit
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	mit	Taufgedenken	 Annegret	Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
  Kirchen-Café

Sonntag, 25. August 10. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften und  Werke
09:30 St.-Markus-Kirche Familiengottesdienst Thomas Markert
 ♫ Kurrende Schulanfang 
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
18:00 Evangelische Messe Holger Kuße
  Reiner Kunze: Der Himmel von Jerusalem

Sonntag, 1. September 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30	 Apostelkirche	 Gottesdienst	 Johannes	Affeld
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

* Wir verwenden Wein und Traubensaft und glutenfreie Hostien beim Abendmahl. Wenn nicht 
anders	angegeben,	sind	Kollekten	für	die	eigene	Gemeinde	bestimmt.	Kindergottesdienst	findet	
parallel	zu	den	Hauptgottesdiensten	am	Vormittag	statt.
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90 Jahre Apostel
Am letzten März-Wochenende feierten wir 90 
Jahre	Kirchgemeindehaus	Apostel.	Zum	Auf-
takt am Freitag gab es ein Festkonzert mit 
den LaurentSingers und der Ökumenischen 
Kantorei der Weinbergskirche. Der Festgot-
tesdienst am Sonntag wurde mit dem Kinder-
musical „Der reiche Kornbauer“ ausgestaltet. 
Die kleinen und großen Gottesdienstbesucher 
erlebten an diesem Tag auch die feierliche Ein-
weihung des neuen Kinderleuchters. Beim an-
schließenden	Kirchencafé	mit	Feierstunde	ka-
men viele ehemalige Mitarbeitende zu Wort 
und erzählten ihre Anekdoten. Michael Neumann

Weltgebetstag 2019 mit Tuba 
und Trompete – eine Nachlese

Am Freitag, dem 1. März, waren wir um 19 Uhr 
in	der	Apostelkirche	mit	vielen	Menschen	ver-
schiedener Konfessionen in unserem Land und 
um den ganzen Erdball im Gebet verbunden: 
Erst lauschen alle im gut gefüllten Saal andäch-
tig	dem	Klang	der	Glocken	durch	das	geöffnete	
Fenster.	 Dann	 plötzlich	 erklingen	 im	Vorspiel	
zum	ersten	Lied	Tuba,	Congas,	Flöten,	Gitarre,	
Rasseln	–	schwungvoll	begleitet	die	Musikgrup-
pe	die	Lieder	der	Gebetsordnung.	Vorbereitet	
wurde	der	diesjährige	Weltgebetstag	unter	dem	
Thema „Kommt, alles ist bereit!“ von Frauen aus 
Slowenien. Wir erfahren von den Problemen der 
Frauen in Slowenien, wie Alkoholismus, Aus-
grenzung der Roma, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, Abwanderung vom Lande – vieles, 
was auch wir kennen. All das schließen wir an 
diesem Tag in unser Gebet ein. Im Anschluss sind 
alle eingeladen, Köstlichkeiten aus der slowe-
nischen	Küche	zu	probieren.	
Ein herzlicher Dank allen, die den Abend mit 
vorbereitet haben und zu seinem Gelingen bei-
trugen. Anneruth Böttger

Foto: M. Neumann
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Treffpunkte

Bastelkreis für Erwachsene 
Altkaditz 25, K. Berger, Tel. 838 40 67 
3. Mittwoch 19.30 Uhr

Bibelstunde Apostelkirche 
18./25.6. | 16./23.7. | 13./20.8.
Dienstag 15.00 Uhr 

Bibelstunden Landeskirchliche 
Gemeinschaft Trachau/Mickten
Telefon 840 01 02 

Blaukreuz 
Homiliusstraße 15  |  Montag 17.00 Uhr

Familienkreis 
Telefon 849 38 81  |  1. Mittwoch 20.00 Uhr

Familientreff 
Samstag 15.6./20.7./24.8.  |  ab 14.30 Uhr
Homiliusstraße 15  |  Telefon 848 25 47

Frauentreff
Tel. 848 25 47  |  2. Dienstag 18.30 Uhr
11.6., 18.30 Uhr Pfarrgarten Emmauskirche

Friedensgebet Emmauskirche
jeden	1.	Dienstag	im	Monat	|	19.00	Uhr

Gebetstreff Apostel
17.6.	/	8.7.	/	12.8.		|		18.15	Uhr		|	Untere	Empore
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeinde-Stammtisch 
Trobischhof Alttrachau | 10.9.  |  19.30 Uhr

Gottesdienst Krankenhaus Neustadt 
Montag 16.30 Uhr

Hauskreis Junger Familien 
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

Hauskreis Wilder-Mann-Straße 
Telefon 848 95 66  |  Donnerstag 19.30 Uhr

Hauskreis Osterbergstraße 
Telefon 804 62 66 | 14-tägig Mittwoch 20.00 Uhr

Hilfenetz 
Ines Voigt,  Telefon 0162. 166 33 08   

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball 
Telefon 849 18 65  |  1./3./5. Sa  |  10.30 Uhr

Kreis „40 plus-minus“ 
Telefon 848 68 45  |  letzter Freitag 20.00 Uhr

Kreis „55-drunterunddrüber“ 
Telefon 848 66 91  |  2. Donnerstag 19.00 Uhr

Kreis für Behinderte und 
Nichtbehinderte 
Telefon 848 66 91
Apostelkirche	|	12.6./10.7.  |  17.00 Uhr

Männerdienst Apostelkirche 
17.6. | Montag 17.00 Uhr

Spielekreis Apostelkirche 
letzter Donnerstag im Monat  |  14.00 Uhr

Tanzkreis Trachau
Weinbergskirche | 18.6./9.7./20.8.  |  20.00 Uhr

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
Apostelkirche		|	2.	und	4.	Freitag	18.30	Uhr

Vitamin F(rau) 
Telefon 858 05 85
Homiliusstr. 15 | 1. Dienstag 20.00 Uhr

weltchen - offener Gartentreff 
jeden	Mittwoch	im	weltchen		|		14.30	-	18.00	Uhr	
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Laurentius für Kleine

Entdecker werden!
Schon mal gesehen? Wo war das nur?
Wie gut kennt ihr unsere Kirchen?

In	jeder	Ausgabe	findet	ihr	hier	ein	
Suchbild. Diesmal ist es einfach, oder?
Schreibt uns, in welcher Kirche und 
wo	dort	genau	das	Motiv	zu	finden	ist.	
Wir verlosen unter allen richtigen 
Antworten drei kleine Überraschungen!

Schickt eure Antwort bis zum 7. Juli mit eurem Namen, eurem Alter und eurer Adresse 
per	E-Mail	an	redaktion@laurentius-dresden.de	oder	schickt	eine	Karte	ins	Büro	in	der	Apostelkirche.		

Grafiken: Benjamin

Was zeigt Benni seinen Freunden?

Ganz einfach beten
Geschlossene Augen sind beim Beten gut, manche Men-
schen falten auch die Hände. Dabei kann man sich bes-
ser	konzentrieren.	Schaff	dir	eine	schöne	Stimmung	an	
einem ruhigen Platz. Es kommt auf deine innere Stimme 
an. Bist du bei dir? Dann kannst du überall beten: in einer 
Kirchenbank, auf einer Wiese oder sogar im Bus.

Deine Muschelkette
Hast Du im Urlaub Muscheln und 
Strandgut gesammelt? Dann bohre 
vorsichtig ein Loch in die Muscheln und 
Hölzchen. Fädle sie durch eine Leder-
schnur	und	mach	jeweils	vor	und	hinter	
jeder	Muschel	einen	Knoten.
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Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro
Kopernikusstraße	40,	01129	Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail:	kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de
Sprechzeiten NEU
Di  10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr
Do 10-12 Uhr  |  16-18 Uhr

Archiv Markusstraße 2, 01127 Dresden
Telefon 0177. 755 832 0 | Di 10 -12 Uhr
Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64  |  Telefax 873 79 47
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr
Friedhofsverwaltung  St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 / Telefax 856 71 80
Mo/Di/Do/Fr 9-12 Uhr, Mo/Do 14-16 Uhr, 
Di 14-16.30 Uhr 

Ihre Ansprechpartner
Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 
Mail:	thomas.markert@evlks.de
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon	853	21	35	(Apostelkirche)
Sprechzeit	Apostelkirche:	Di	16-18	Uhr

Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail:	gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit	Markusstraße	2:	Di	16-17	Uhr

Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 0176 577 210 87
Telefon 853 21 12
Mail:	annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit	Weinbergskirche:	2.	Di/Monat	10-12	Uhr

Gemeindepädagogen
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Jens Stange, Telefon 853 21 25
Kirchenmusik
Frauke	Sczeponek, Telefon 0151.207 585 24
Seniorenarbeit
Susanne Pürthner
Telefon 853 21 21
Kinderhaus an der Apostelkirche
Reinhilde Döschner, Telefon 84 74 57 40
Kita „Himmelsblau“ Leisniger Str. 70
Cornelia	Barth,	Telefon	843	53	94
Soziale Offene Jugendarbeit
Mara Studen, Telefon 427 84 47
Flüchtlingsarbeit
Barbara Ott, Telefon 847 184 34

Telefonseelsorge Telefon 0800.111 01 11 
Kirchenbezirkssozialarbeit Tel 206 60 15

Bankverbindung
Alle Konten bei der KD-Bank, Bank für 
Kirche und Diakonie, Dortmund
BLZ: 350 601 90  
BIC:	GENO	DE	D1	DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“ + Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Kontakte

In den Ferien nur 
nachmittags!



Jacob GmbH
Sanitär-,	Heizungs-	und	Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr.	13,	01139	Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19
 
Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | Fax 849 29 34 

Vering Immobilien
Scharfenberger Str. 43, 01139 Dresden
Tel. 0173. 367 73 19
www.vering-immobilien.de 

Elberad
Fahrräder Verkauf & Service
Bürgerstr. 38-40, 01127 Dresden
Tel. 849 23 93    

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42

Laurentius Harmonists
Melodien der Goldenen 20er und 30er Jahre
www.laurentius-harmonists.de
Tel.	836	19	64	|	laurentius-harmonists@t-online.de

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 

Praxis für Physiotherapie
Kirsten	Dutsch,	Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Bäckerei
Matthias Walther
Leipziger	Str.	111,	01127	Dresden
Tel. 847 10 50 | Fax 847 10 51

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“

Laurentius sagt Danke für Ihre Unterstützung
Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
     Naundorfer Str. 8, 0139 Dresden
     Tel: 847 15 50   Fax: 847 15 51

Dresdner Tee-Kontor
Frank Dietze
     Leipziger Str. 210, 01139 Dresden
     Tel:  421 12 96   Fax:  421 12 08

Bäckerei
Matthias Walther
     Leipziger Str. 111,  01127 Dresden
     Tel:  847 10 50   Fax:  847 10 51

Weinberg-Apotheke
PHR  Siegmar Frommelt
     Großenhainer Str. 170, 01129 Dresden
     Tel:  858 05 24   Fax:  847 43 37

Werner & Thiele GmbH
W & T - Orthopädie-Schuhtechnik
     Torgauer Str. 12 b,  01127  Dresden
     Tel:  848 87 52   Fax:  848 87 51

Hermann Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- u. Dachklempnerei
     Boxdorfer Str. 8,  01129 Dresden
     Tel:  849 41 25   Fax:  849 20 63

Nagelstudio und med. Fußpflege
Inh. Liane Zill
     Grimmstraße 56, 01139 Dresden
     Tel:  43 83 77 07   www.handnfoot.de

Fahrrad Riemer
Fahrräder Verkauf & Service
     Oschatzer Str. 19-21,  01139 Dresden
     Tel:  849 23 93

Firma Gerhard  Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
     Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
     Tel:  849 29 33   Fax:  849 29 34

Bestattungsinstitut Teuchert  GmbH
Tag & Nacht, Sonn- & Feiertag dienstbereit
     Boxdorfer Str. 21,  01129 Dresden
     Tel:  849 45 23   Fax:  858 42 27

Elektromeister
Alexander Tschuden
     Kändlerstr. 4a,  01129 Dresden
     Tel:  801 97 88

Weller - Blasinstrumente
Metall- und Holzblasinstrumente
     Mohnstraße 50 / 52, 01127 Dresden
     Tel/Fax: 848 98 97 oder 821 17 17

 Dielung und Parkett, Treppen und Geländer
 Wind- und Sichtschutz, Wintergärten
 Insektenschutz, Markisen, Rolladen
Möbel und Einbauschränke, Restaurierungen

 Tischlermeister Volker Meinel Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
 Tel: 479 71 76  Fax: 652 78 80    Mail: info@mm-dresden.de



Große 4-Raum-Wohnung zu vermieten
Die Laurentiuskirchgemeinde vermietet ab so-
fort eine große 4,5-Raumwohnung im Pfarr-
haus	 Apostelkirche	 (EG,	 150	 qm,	 Kaltmiete	
1160,- Euro), auch geeignet für Wohngemein-
schaften (Senioren, generationsübergreifend 
o.a.). Weitere Informationen unter www.
laurentius-dresden.de
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wird	auf	Recyclingpapier	gedruckt,	
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kostenfrei an alle evangelischen 
Haushalte der Gemeinde verteilt.
Vielen	Dank	für	Ihre	Spende!

Titelfoto: Peter Haschenz
Jahresthema: Gemeindeleben – 
Sommerfest in Altkaditz

Mein Ehrenamt
Herr Krause ist beim Küster- und Lektorendienst engagiert. 
Wir haben ihn zu seiner ehrenamtlichen Arbeit in unserer Gemeinde befragt.

Warum engagieren Sie sich in dieser Arbeit?
In meinem Berufsalltag erlebte ich die Unter-
stützung meiner Arbeit durch Ehrenamtliche. 
Ich hörte oft: „Ich gebe nicht nur, sondern 
nehme so viel mit.“ Diese Erfahrung habe ich 
auch gemacht. Jeder Mensch braucht eine ge-
wisse Tagesdosis an Verantwortung für andere, 
um dann die restliche Zeit für sich zu genießen.
Wie sind Sie dazu gekommen?
Als	ich	erfuhr,	dass	jemand	fehlt,	dachte	ich:	
„Das kannst du doch auch“ und habe mich 
gemeldet. Nun möchte ich, dass auch andere 
entdecken,	dass	es	Spaß	macht,	beim	Gelingen	
des Gottesdienstes mitzuwirken.
Welche Voraussetzungen sind dabei nötig?
Interesse und vor allem der Mut, etwas Neues 
zu beginnen. Herausforderungen machen näm-
lich glücklich! Dabei gibt es Hilfestellungen und 
Unterstützung.	Man	darf	probieren,	aber	auch	
„nein“ sagen.
Welche Erfahrung ist Ihnen besonders wich-
tig?
Mit meinem Engagement tue ich nicht nur was 
für andere, sondern auch für mich: Ich verwirk-

liche auch meine Interessen und entfalte eige-
ne	Fähigkeiten	und	Kompetenzen.	
Laurentius ist für mich…
...	der	Ort,	wo	jeder	seinen	Platz	findet:	in	den	
Zuschauerreihen, aber auch bei der aktiven 
Mitgestaltung.

Neugierig geworden auf den Dienst als 
Küster oder Lektor? 
Dann melden Sie sich unter Tel. 853 21 0 oder 
per	Mail	über	kg.dresden_laurentius@evlks.de.	
Das Team freut sich über weitere Mitarbeiter/-
innen.


